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TAGESORDNUNG 

 
der 

1. SGA-Sitzung im Schuljahr 2017/18 
 

am 10.10.2017 
 

von 8:00 – 10:30 

 
Alle anwesend:  X Elternvertretung (3/3) 
   X SchülerInnenvertretung (3/3) 
   X LehrerInnenvertretung (3/3)  
   X Direktion 
Gäste:   Prof. Wolbank zum Thema Prävention 
     

Tagesordnung :  
 
Start:  
(gedankliche) Verabschiedung der scheidenden Mitglieder:  
Ron Feldman und Omar Johnson (nicht mehr an der Schule), Prof. Gabriel im Sabb.  

 
Begrüßung der neuen Mitglieder:  
Prof. Plaß sowie Raoul Mansour (Schulsprecher) und Lisa Klein (2. Stv.), Benno Kossatz weiter im SGA (1. Stv.) 
Bei LV: Ersatzmitglieder: Prof. Grafinger und Pöschl  
bei EV: Ersatzmitglieder: Michael Portmann, Iris Hartl, Marlies Zuccato-Doutlik 

Eltern 

1. Prävention: Soziale Verantwortung 
2. Apple-Books 
3. Fördern 2.0 

LehrerInnen 

4. EV – Honorarnoten, Unterstützung für zusätzliche LL bei Skikursen 

SchülerInnen: derzeit keine 

Direktion 

5. Schulveranstaltungen 

 
Allfälliges 
6. Schulfest-Wunschtermin 
7. Schulautonomie 
8. Rückmeldungen Handyregelung 

  



 

ad 1. Prävention: Soziale Verantwortung 
 
Es ist aufgefallen, dass Kinder in der Oberstufe mit vielen neuen Freiheiten konfrontiert werden (Thema 
Fortgehen, Drogen, Verantwortung, etc.). Angebot für 5. und 6. Klasse, mit jemandem über Rechte, Pflichten 
und richtiges Verhalten zu sprechen wäre sinnvoll. 

 
Schule nimmt Elternwunsch auf und wird bei nächster Sitzung einen Umsetzungsvorschlag präsentieren. 
 
EV bietet finanzielle Unterstützung dafür an, da die Schiene seitens der Eltern gewünscht wird. Generell wird 
jedoch eine Eigenbeteiligung der teilnehmenden SchülerInnen/ Eltern als sinnvoll erachtet. 
 
 
 

ad 2. Apple-Books 
 
Es hat sich gezeigt, dass man mit einigen Versionen der Apple-Books bei GeoGebra unbemerkt schummeln 
kann, da die Kommunikationsfunktion trotz vermeintlich sicherer Prüfungsumgebung aktiv bleibt. Es werden 
daher keine Apples bei Schularbeiten oder Prüfungen zugelassen und es wird daher empfohlen, keine 
Apple-Books anzuschaffen bzw. Windows-Laptops als Schularbeitsgeräte parat zu haben. Im Unterricht 
spricht nichts gegen Apple. Bei Schularbeiten gibt es KEINE AUSNAHMEN für Mac-Computer, die mit 
anderen Betriebssystemen gebootet werden. 

  
Es werden zusätzliche Leihlaptops angeschafft, damit es bei Schularbeiten von mehreren Parallelklassen zu 
keinem Engpass an Geräten kommt. Weiters können auch im EDV-Saal Schularbeiten geschrieben werden. 
Die Angst, dass man in der Prüfungssituation nicht am eigenen Gerät arbeiten kann und dies nachteilig 
wäre, ist unbegründet, da die Geogebra-Oberfläche auf allen Geräten gleich ist. 
 
 
 

ad 3. Fördern 2.0 
 

Eltern: Es gibt jemanden an der Schule, der Nachhilfe anbietet und ist an EV herangetreten, um 

mehr Leute zu erreichen. Mail an Unterstufe wurde ausgesendet. 

 

Das ist das,  von der Stadt Wien organisierte, Gratis-Nachhilfe-Angebot für D, M und E – 

Unterstufe. 

Der Raum wird von der Schule gratis zur Verfügung gestellt und es gibt auch Wien weit Learning 

Points, zu denen man gehen kann, falls man Hilfe benötigt. Anmeldeformulare wurden über KVs 

an alle Eltern ausgesendet. Je nach Anmeldezahlen, die am GRG 1 rel. gering sind, werden auch 

Kinder von anderen Schulen in den Gruppen sitzen. Lehrpersonen werden über die Stadt Wien 

organisiert und sind jedenfalls externe Lehrende. Die Schule stellt w.e. lediglich den Raum für 

diese Förderung zur Verfügung. 

 
ad 4. 4. EV – Honorarnoten, Unterstützung für zusätzliche LL bei Skikursen 

 
Es besteht das Problem der gleichzeitigen Absenz vieler LehrerInnen für restl. Schulbetrieb. 
Die Kosten für SkilehrerInnen externer Skischulen sind sehr hoch für SchülerInnen/Eltern und Skischulen 
stehen auch nicht als Betreuungspersonen am Abend und bei Krankheitsfällen zur Verfügung. 
 
Bitte um Klärung an den EV, inwieweit weiterhin StudentInnen mitfahren können und deren Unkosten 
abgedeckt werden können. 
 
EV meint, zu haften, falls in Honorarnoten gezahlt wird. Krankenkassa überprüft dies.   
Klärung der Frage, ob eine Teilnahme einer Sport-StudentIn als Praktikum gehandhabt werden kann. 
 
Bitte an den EV, bis zum nächsten Mal abzuklären, ob die Bezahlung einer Aufwandsentschädigung bzw. 
eines Materialabnützungsbeitrags (und dezidiert kein Honorar) möglich wäre. 
 

  



 

ad 5. Schulveranstaltungen 
Alle hier aufgelisteten Schulveranstaltungen wurden einstimmig beschlossen. 

 

  Klasse Lehrer/in Termin  Ort 

1 
4ABD Bin,Fer/Sto,Knabl,  4.-6.4.18 Berufspraktische Tage/ div. 

Firmen 4C Abr 4.-5.4.18 

2 5AB Hai, Fer/Sto+2KVs 28.5.-2.6.18 
Sommersportwoche Lignano 
Italien 

3 4C Abr, Neu 25.-27.6.18 Abschlusstage Linz 

4 
5AB, 6ABC, 
7BC, 8A UÜ Theos Kna., Her, Kos 20.-22.10.17 

Theaterworkshop 
Reichenau/Rax 

5 6B,7B Kug, Son 20.-27.5.18 Sprachwoche RS St.Petersburg 

6 4BC Fur,Sci,Pla,Fer,Sto 21.-26.1.18 Skiwoche Obertauern 

7 
div.Klassen UÜ 
Relais Witt, 1BL (Relais) 14.-18.3.18 Relais-Meeting Paris 

8 1B Scn 25.-27.6.18 Abschlusstage Gösting/Ybbs 

9 7A Pla, Kos 23.-28.5.18 
Sommersportwoche RG 
Slowenien 

10  4AD Fer, Sto, Hol, Hai, Pös   18.-23.2.18 
 Wintersportwoche 
Hinterglemm 

11 3ABC Reh, Pla + 7BLs 25.2.-2.3.18 Wintersportwoche Planneralm 

 

10+11 (3BC) per nachträglichem Umlaufbeschluss genehmigt. 

 
ad 6. Schulfest-Wunschtermin 

 

Das Schulfest kann nicht in der vorletzten Schulwoche veranstaltet werden, da zeitgleich die 

mündliche Matura stattfindet. Mögliche Termine zwischen Kompensationsprüfungen und 

Reifeprüfung: 7.- 8. Juni, 11. - 15. Juni – wird zwischen EV und Porg-Team abgeklärt 

Ergänzung ex post: 7.6.2018 wurde festgelegt. 

 

 
ad 7. Schulautonomie 

 

Man muss abwarten, wie sich die Kompetenzen des SGA verändern.  

Aufnahmekriterien, KlassenschülerInnenhöchstzahlen müssen geklärt werden.  

 

 
ad 8. Rückmeldungen Handyregelung 

 

Regelung funktioniert gut; SchülerInnen reagieren auf Aufforderung, das Handy zu verstauen. 

 

 

Das Protokoll wird zur Durchsicht und Korrektur/Ergänzung ausgeschickt. Wer eine Woche lang nicht 

antwortet, stimmt automatisch zu. 

 

Protokollführung: Benno Kossatz – Adaptierung HP: Dion 
Ende der Sitzung: 10:30 / Protokollerstellung SchülerInnenvertretung 

 

ergeht an: 

ElternvertreterInnen LehrervertreterInnen SchülerInnenvertreterInnen 

Herr Mag. Niederhuber  Frau Mag. Vorderwinkler Raoul Mansour, 8A 

Frau Mag. Anna Keclik Frau Mag. Weiss  Benno Kossatz, 8A 

Frau Mag. Barbara Korbei Herr Mag. Plaß Lisa Klein, 8A 
 


